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Ja 
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Ja 

 

Nein  
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Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 551010 

Kostenstelle: 067-020-1000 Investitionsnummer:       

Kostenträger: 5510-12 Sachkonto: 6165200 

 

Betreff: Darmstädter Bürgerhaushalt 2015 – Vorschlag #124: Herrngarten aufwerten 

 

Vorlage vom: 21.08.2015 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1.) Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  

2.) Die Einrichtung eines Grillplatzes mit Feuerstellen, Tischen und Bänken wird aus Gründen 

des Denkmalschutzes abgelehnt. 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 21.08.2015 

 

Für den Darmstädter Bürgerhaushalt 2015 wurde folgender Vorschlag eingebracht: 

 

Der vernachlässigte Herrngarten könnte ein repräsentatives Zentrum Darmstadts sein, wenn man 

über eine Schonung der Grünanlagen und eine Verbesserung der Nutzung nachdenken würde. Zwar 

wird ein Teil als Liegewiese, Picknickgelände und als Transitstrecke für Radfahrer und Fußgänger 

genutzt, die auf ausgelatschten Trampelpfaden, die kürzeste Verbindung zwischen den Toren und den 

Anschluss an das Straßennetz suchen. Warum gehen diese Trampelpfade nicht in die Wegeplanung 

ein, wird ein Grillplatz mit Feuerstellen, Bänken und Tischen errichtet und bei Volksfesten die 

Zulassung von Stellplätzen für Fahrgeschäfte unterbunden? - Zu einem richtigen englischen 

Landschaftspark gehört auch ein fließendes Gewässer, welches im Hinblick auf eine 

Landesgartenschau frühzeitig eingeplant werden sollte.  

 

Der Vorschlag erhielt: 

 

in der Online-Abstimmung: 74 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen 

in der Vor-Ort-Abstimmung: 0 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen. 

 

 

Der Herrngarten ist schon heute ein innerstädtisches Zentrum für die Erholung suchende 

Bevölkerung im Wohnumfeld und wird insbesondere auch durch die Studierenden der 

Technischen Universität äußerst stark frequentiert. Als gartenkulturelles Denkmal sind an den 

Herrngarten besondere Maßstäbe hinsichtlich der Pflege, Entwicklung und Nutzung anzulegen. 

Für den Park wurde im Jahr 1994 ein Parkpflegewerk erstellt, das eine Zielplanung und 

Maßnahmenvorschläge enthält und noch heute die Grundlage für Pflege- und 

Entwicklungsmaßnahmen bildet.  

 

Eine Intensivierung der Nutzung, insbesondere die Einrichtung eines Grillplatzes mit 

Feuerstellen, Bänken und Tischen ist mit der Idee des historischen Landschaftsgartens nicht 

vereinbar und wird deshalb abgelehnt. Dies betrifft auch den Ausbau von Trampelpfaden. Hier 

wird aus grünplanerischer Sicht und auf Basis des Parkpflegewerkes sehr sorgfältig 

abgewogen, wie mit den einzelnen Trampelpfaden umgegangen wird. Zum Teil werden diese 

als feste Wege ausgebaut, andere aber auch wieder unterbunden.  

 

Die Darmbachplanung betrifft auch den Herrngarten. Die Offenlegung des Darmbachs im 

Teilabschnitt Herrngarten mit Durchströmung des Herrngartenteichs wird unabhängig von der 

Durchführung der Landesgartenschau derzeit bis zur Genehmigungsreife geplant.  

 

Darmstadt, den 21.08.2015 

 

Dezernat I   Dezernat III    Dezernat IV 

    i. V. 

 

 

 

Jochen Partsch   Jochen Partsch   André Schellenberg 

Oberbürgermeister  Oberbürgermeister   Stadtkämmerer 

  

 

 


